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Deutschland. In der »individuellen Konsumtion« fehlen alle Käufe der privaten Haushalte bei Bereichen außer­
halb der »materiellen Produktion«. Umgekehrt sind die Sachleistungen der Sozialversicherung eingeschlossen, 
die in der Bundesrepublik Deutschland nicht zum Privaten Verbrauch gehören. An Stelle der Wohnungsmieten 
sind lediglich die Reparaturen am Wohnungsbestand einbezogen.

Gesellschaftliche Konsumtion: Dies ist der Verbrauch von Waren und Dienstleistungen, die aus dem Bereidi 
der »materiellen Produktion« stammen, in Einrichtungen zur kulturellen, sozialen und gesundheitlichen Be­
treuung der Bevölkerung (»lebensstandardwirksame gesellschaftliche Konsumtion«) sowie in staatlichen Ein­
richtungen, Einrichtungen der Parteien und Massenorganisationen, Geld- und Kreditinstituten usw. (»nicht­
lebensstandardwirksame gesellschaftliche Konsumtion«), Dazu gehört insbesondere der Materialverbrauch der 
Wirtschaftsbereiche außerhalb der »materiellen Produktion«. Einbezogen ist auch der Wert der freiwilligen 
Leistungen der Bevölkerung im »Nationalen Aufbauwerk«. In den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen 
der Bundesrepublik Deutschland gibt es keinen Posten, mit dem die »Gesellschaftliche Konsumtion« unmittelbar 
verglichen werden könnte.

Zusammenhänge zwischen den erläuterten Begriffen:
Gesellschaftliches Gesamtprodukt (Bruttoprodukt)

— Verbrauch von Produktionsmitteln 

= Nettoprodukt

— Verrechnungen

= Produziertes Nationaleinkommen
Im Inland verwendetes Nationaleinkommen 

= Summe aus Akkumulation und individueller und gesellschaftlicher Konsumtion.

Die Angaben der folgenden Tabellen — außer der Tabelle 3 — beziehen sich auf Werte in »vergleichbaren« 
Preisen, wobei das Kosten- und Preisniveau des Jahres 1967 zugrunde gelegt wurde. Der Tabelle 3 liegen 
dagegen jeweilige Preise zugrunde.

1. Beiträge der Wirtschaftsbereiche zum Bruttoprodukt 1968*)
Prozent

Wirtsehaftsbereich Insgesamt
Verbrauch

von
Produktions­

mitteln

Davon

NettoproduktAbschreibungen 
auf Grundmittel 

sowie Mieten 
und Pachten

Verbrauch 
von Material 

und produktiven 
Dienstleistungen

Land- und Forstwirtschaft.. 10,0 7,5 12,6 7,1 13,4
Bergbau, Energiewirtschaft,

Verarbeitendes Gewerbe .. 68,1 74,2 60,5 75,2 59,7
Baugewerbe ........................ 8,0 8,2 4,5 8,5 7,8
Handel, Gaststättengewerbe 7,8 4,6 7,7 4,4 12,3
Verkehr und Nachrichten-

Übermittlung ................... 4,9 4,7 14,0 4,0 5,1
Übrige Bereiche der »mate-

riellen Produktion«......... 1,2 0,8 0,7 0,8 1,7
Insgesamt ... 100 100 100 100 100

*) Vorläufiges Ergebnis.

2. Beiträge der Wirtschaftsbereiche zum Nettoprodukt
Prozent

Wirtschaftsbereich 1950 1963 1964 1965 1966 1967 19681)

Land- und Forstwirtschaft.. 28,4 14,0 13,7 13,8 13,8 13,9 13,4
Bergbau, Energiewirtschaft,

59,7Verarbeitendes Gewerbe .. 47,0 59,8 59,5 59,2 59,2 59,2
Baugewerbe ........................ 6,1 6,7 7,2 7,4 7,5 7,6 7,8
Handel, Gaststättengewerbe 10,1 12,4 12,4 12,5 12,5 12,4 12,3
Verkehr und Nachrichten-

5,1Übermittlung ................... 7,1 5,5 5,6 5,4 5,3 5,2
Übrige Bereiche der »mate-

1,7riellen Produktion«......... 1,2 1,6 1,6 1,7 1,6 1,7
Insgesamt ... 100 100 100 100 100 100 100

l) Vorläufiges Ergebnis.


